
Vivant und die Umwelt 

Die Bewegung/Partei VIVANT setzt sich mit allen gesellschaftlich wichtigen Themen 

auseinander, so zum Einen mit den Ursachen, den schwerwiegenden Auswirkungen und der 

Lösung für die bei uns herrschende chronische Arbeitslosigkeit, so natürlich auch zum 

Anderen mit dem drängenden Problem der zunehmenden Umweltbelastung durch den 

Verbrauch fossiler Rohstoffe.  

Die weltweit zunehmenden Unwetterkatastrophen, welche zumindest mitverursacht werden 

durch die CO2-Emissionen der menschlichen Aktivitäten, zwingen uns auf CO2- negative 

und CO2-neutrale Techniken in Beruf und Wirtschaft, in Gesellschaft und Freizeit 

umzusteigen. 

VIVANT propagiert deshalb eine Wirtschafts- Energie- und Umweltpolitik mit folgenden 

Schwerpunkten:  

1: Nutzung der CO2-negativen und der CO2-neutralen Sonnenenergien  

2: Nutzung der CO2-neutralen Rohstoffe aus der Biomasse in Industrie, Handwerk, Haushalt, 

Landwirtschaft, usw.   

3: Nutzung der CO2-armen Kernspaltung vorerst noch und noch solange wie fossile 

Energieträger ersetzt werden müssen.  

4: Effiziente und sozialverträgliche Ausschöpfung aller Einsparpotentiale über den 

Energiepreis. VIVANT schlägt die gleichzeitige Einführung eines bedingungslos gezahlten 

Basiseinkommens an Alle und die Steuerbefreiung der kleinen Einkommen zusammen mit 

einer progressiven und schmerzhaften Preiserhöhung der fossilen Energieträger vor. 

Das Ziel ist so schnell wie möglich ein Nutzungsverbot von Kohle, Mineralöl und Erdgas als 

Energieträger zu erreichen. 

5: Zwingende Koordinierung der Energie- und Wasserpolitik bei uns und in allen Ländern der 

Erde . Zu diesem Punkt weitere Ausführungen  in einem späteren Beitrag. 
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